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KURZ NOTIERT

Laternenumzug
am Martinstag
Bad Salzdetfurth – Am Montag,
11. November, wird der öku-
menische Martinsumzug in
Bad Salzdetfurth stattfinden,
zu dem alle Kinder mit Eltern
und/oder Großeltern eingela-
den sind. Start ist um 16.30
Uhr in der evangelischen Mar-
tin-Luther-Kirche. In einer
kurzen Andacht spielen
Grundschulkinder in der Kir-
che die Martinsgeschichte.
Danach ziehen Groß und
Klein mit ihren Laternen, be-
gleitet vom Posaunenchor
und dem Spielmannszug
„Glückauf“ durch die Straßen
auf dem Dörenberg. Unter-
wegs werden gemeinsam La-
ternenlieder gesungen. Zum
Abschluss gibt es im Gemein-
desaal der katholischen Kir-
che „Heilige Familie“ Tee, Ka-
kao und Martinshörnchen.
Nähere Informationen gibt es
bei Iris Apel unter der Tele-
fonnummer 05063/4024 und
Rainhild Montag unter der
Rufnummer 05063/960521. 

Die Figurentheater-Reihe nimmt wieder Fahrt auf 
Bad Salzdetfurth – Für den
13. November um 15 Uhr lädt
das Kinder- und Jugendzen-
trum HAJO zu einem neuen
Stück der Figurentheater-
Reihe ein. Das Wolfhager Fi-
gurentheater zeigt im großen
Saal des Kinder- und Jugend-
zentrums, Raabestraße 8, in
Bad Salzdetfurth, das Stück
„Der kleine König“. Der lebt
auf seinem Schloss zusam-
men mit seinem königlichen

Lieblingspferd Grete, dem
Hund Wuff, der Katze Tiger,
dem Eichhörnchen Buschel
und Vogel Pieps. Es wird ge-
tobt, gelacht, gestritten und
sich wieder vertragen. Der
Eintritt kostet pro Person fünf
Euro, Gruppen ab fünf Perso-
nen bezahlen 4,50 Euro/Per-
son, Kindergärten und Schu-
len vier Euro/Person. Die
Karten können reserviert wer-
den unter der Telefonnum-

mer 05063/5619 oder per Mail
an unter der Adresse m.ger-
lach@bad-salzdetfurth.de.

Spielplan

Bis April gibt es noch sechs
weitere Vorstellungen der Fi-
gurentheater-Reihe: Weiter
geht es am Montag, 9. Dezem-
ber, mit dem Kindertheater
Achim Sonntag. Dann können
die Kinder die Wahrheit über

den Froschkönig erfahren.
Kurz vor Weihnachten, am
19. Dezember, ist das Figuren-
theater Ekke Neckepen mit
dem Stück „Weihnachten in
der Manege“, einer Weih-
nachtsgeschichte mit Schau-
spiel und Musik zu Gast. 

Auch im neuen Jahr müssen
die jungen Theaterfans nicht
auf die Vorstellungen verzich-
ten. Bereits am 14. Januar
kommt Olaf Möller ins Hajo.

Er bringt die Geschichte von
Rosi mit, des Königs Köchin.
„Das NEINhorn und die
SchLANGEWEILE“ spielt das
Wolfhager Figurentheater am
12. Februar. Die Freunde aus
Mullewapp flitzen von Aben-
tuer zu Abenteuer, wenn das
Figurentheater „Die Compli-
zen“ am 19. März im Hajo zu
Gast ist. „Eiersalat bei Familie
Klopfer“ ist eine lustige Oster-
geschichte, die das Wolfsbur-

ger Figurentheater dann am
15. April spielt.

Auf dem Theaterspielplan
des Hajo stehen also einige
spannende Geschichten, die
die kleinen Zuschauer nicht
verpassen sollten. Die Stücke
sind aber nicht nur für die
ganz jungen Zuschauer, son-
dern für die ganze Familie
spannend und auch zum
Schmunzeln. Die Vorstellun-
gen beginnen um 15 Uhr.

Bücherflohmarkt
im Fachwerkhaus 

Groß Düngen – Der Kulturver-
ein Groß Düngen veranstaltet
am 3. November einen Bü-
cherflohmarkt im Alten Fach-
werkhaus in der Hildeshei-
mer Straße 13. In der Zeit von
11 bis 18 Uhr können Bücher
ab einem Preis von einem
Euro erworben werden. Der
Erlös dient dem Erhalt des
Fachwerkhauses. Zusätzlich
werden Kaffee und Kuchen
gegen Spenden angeboten.
Der Kulturverein lädt alle In-
teressierten ein, an diesem
Tag vorbeizukommen, um
nicht nur preiswerte Bücher
zu kaufen, sondern auch das
historische Fachwerkhaus zu
unterstützen.

Wanderung des
Heimatvereins

Heinde – Der Heimatverein
Heinde führt am 16. Novem-
ber seine beliebte Herbstwan-
derung durch. Beginn ist um
15 Uhr am Feuerwehrhaus.
Die Tour führt durch die Hein-
der Umgebung. Jeder Wande-
rer sollte einen Trinkbecher
für die Pausenstation mitbrin-
gen. Um 17 Uhr findet im
Klubhaus des Heinder Sport-
vereins ein gemeinsames Es-
sen statt. Der Heimatverein
hofft auf viele Wanderer und
Teilnehmer am Essen, beson-
ders auch auf die älteren Mit-
bürger, die nicht mitwandern
können. Anmeldungen für
das Essen nehmen Cornelia
Bartnick unter der  Rufnum-
mer 0151/46387026 und Anja
Katz (Telefon: 05064/7633) bis
zum 8. November entgegen.

Kreistanz im
Gemeindehaus

Bad Salzdetfurth – Für Diens-
tag, 5. November, lädt Marlis
Lamonby-Gleber um 20 Uhr
im Gemeindehaus St. Georgs-
Platz 3 wieder zum Kreistanz
ein.  Alle, die sich gern zu Mu-
sik bewegen, die Folklore-
tänze aus verschiedenen Län-
dern tanzen möchten oder
mit dem Erlernen der Schritt-
folgen ihr Gedächtnis fit hal-
ten wollen, sind eingeladen.
Nähere Infos gibt es unter der
Rufnummer 05063/7719779.

Martinsumzug
in Wesseln
Wesseln – Der Heimatverein
Wesseln lädt für Freitag,
8. November, zum Martins-
umzug ein. Beginn ist um
17 Uhr am DRK-Aktiv-Treff,
Steinbeek 5. Die Route führt
über die Vienig, Carl-Spitz-
weg-Straße und Schafweide.
Anschließend ist ein gemütli-
cher Abschluss geplant. St.
Martin hat für jedes Kind eine
kleine Überraschung mitge-
bracht. Es ist auch für das leib-
liche Wohl der Eltern und
Großeltern gesorgt. 

Lampionumzug
in Wehrstedt
Wehrstedt – Auch in diesem
Jahr lädt der Ortsrat Wehr-
stedt alle Kinder mit ihren Fa-
milien zum Lampionumzug
ein. Treffpunkt ist am Freitag,
1. November, um 18 Uhr in
der St. Andreas-Kirche. Unter
Mitwirkung des Feuerwehr-
Musikzuges zieht dann der
Lampionumzug durch den
Ort bis zum Sportpark. Der
Tag klingt bei Bratwurst und
Getränken aus. 

KURZ NOTIERT Besondere Auszeichnung
150. Jubiläum der Feuerwehrmusik in Niedersachsen

Bodenburg – Einen besseren
Ort als das Kunstgebäude in
Bodenburg kann es wohl
kaum geben, um das 150. Ju-
biläum der Niedersächsischen
Feuerwehrmusik zu feiern.
Schließlich wird die lange Ge-
schichte im Jahr 1874 durch
den Musikzug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Bodenburg be-
gründet, der ebenfalls als der
älteste noch aktive Feuer-
wehr-Musikzug in Deutsch-
land gilt. Da ließ sich dann im
Bullenstall allerhand Promi-
nenz sehen. 

Selbst der Bundesstabführer
im Deutschen Feuerwehrver-
band, Thorsten Zywietz, war
aus Nordrhein-Westfalen an-
gereist, um zu diesem beson-
deren Jubiläum zu gratulie-
ren. „Der große Zuspruch
macht deutlich, dass das 150.
Jubiläum einen besonderen
Stellenwert einnimmt. Der
Musikzug ist ein Teil des öf-
fentlichen Lebens“, erklärte
der Präsident des Landesfeu-
erwehrverbandes, Olaf Kapke.

Landesstabführer Bodo War-
tenberg ließ die 150-jährige
Geschichte der Feuerwehrmu-
sik in Niedersachsen vor den
rund 115 geladenen Gästen
noch einmal Revue passieren.
Die Signalhörner hatten da-
mals auch noch eine ganz an-
dere Aufgabe gehabt. „Mit ih-
nen wurde gewarnt, später
dienten sie dazu, um die Be-

fehle des Kommandanten
weiterzugeben“, berichtete
Wartenberg. 

In Niedersachsen gibt es
derzeit 235 Musikeinheiten
mit der unterschiedlichsten
Ausrichtung. Rund 8 000 Mu-
siker haben ihre Heimat in
den Reihen der Feuerwehren.
„Sie sind im Land, in Europa
und auf dem gesamten Glo-
bus zu hören“, betonte der
Landesstabführer. Der Boden-
burger Musikzugführer Mat-
thias Hoppe stellte das Or-
chester vor. „Der Anlass
macht uns nicht nur stolz,
sondern stimmt auch nach-
denklich. Denn neben vielen
freudigen Anlässen gab es

auch manch einen traurigen
Moment, den die Musikerin-
nen und Musiker in den Jah-
ren begleitet haben“, erläu-
terte Hoppe. Seit 1980 steht
der Abteilung der Ortswehr in
der Kirchstraße ein eigenes
Heim zur Verfügung. „Dort
werden Ideen entwickelt, Pro-
bleme gelöst und natürlich
auch die eine oder andere
Anekdote an der Theke er-
zählt“, sagte Hoppe. Der Mu-
sikzug sei stolz auf das Ju-
gendorchester mit 16 Azubis,
so der Musikzugführer. Der-
zeit sind im Feuerwehrmusik-
zug Bodenburg 52 Männer
und Frauen aktiv. Seit zwölf
Jahren zeichnet Danielle

Schmöle für das beliebte und
über die Grenzen der Stadt
Bad Salzdetfurth bekannte Or-
chester verantwortlich. 

Ortsbürgermeister Heinrich
Schrell überbrachte im Na-
men des erkrankten Bürger-
meisters Björn Gryschka
Glückwünsche des Rates und
der Verwaltung. Schrell be-
tonte, dass der Zusammenhalt
im Ort sehr groß ist. „Wir
sind stolz, den Musikzug in
Bodenburg zu haben“, be-
tonte Schrell. Die Gästeliste
würde die Bedeutung des Fest-
aktes unterstreichen, machte
der stellvertretende Landrat
Justus Lüder deutlich: „Es
hängt am Ende von den Men-
schen ab, die es machen.“ Er
wünschte den Bodenburgern,
dass die erfolgreiche Arbeit in
den kommenden Jahren fort-
gesetzt wird. 

Der Festakt war ein perfek-
ter Anlass, um drei langjäh-
rige Musiker auszuzeichnen.
Heinrich Schrell gehört seit
50 Jahren zum Kreis der Akti-
ven. Berno Funk blickt auf 40
Jahre zurück. Christoph
Schnelle unterstützt seit 25
Jahre den Musikzug. Die Jubi-
lare nahmen Abzeichen des
Landesfeuerwehrverbandes in
Empfang. 

Außerdem ehrte sowohl der
Deutsche und Niedersächsi-
sche Feuerwehrverband
durch ihre Vertreter den Mu-
sikzug Bodenburg mit seiner
150-jährigen Geschichte.

Auch auf nationaler Ebene wird der Musikzug von Bundesstabführer Thorsten Zywietz und dem
Vizepräsidenten des Deutschen Feuerwehrverbandes Dr. Frank Kämmer ausgezeichnet.

Der Feuerwehrmusikzug Bodenburg umrahmt unter der Leitung von Danielle Schmöle den Fest-
akt. Im Mittelpunkt stehen 150 Jahre Feuerwehrmusik in Niedersachsen. FOTOS: VOLLMER
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